
Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser!

Mit großer Freude darf ich auf das vergangene Jahr zurückblicken und Ihnen auch bereits 
einen Vorgeschmack auf das geben, was 2017 geplant ist: 
Beide Tagungen der ÖEG 2016 waren ausgesprochen gut besuchte, energiegeladene 
Veranstaltungen: Sowohl das Kolloquium im März bei REVITAL in Lienz, das mich eine 
sehr positive „Aufbruchsstimmung“ des großteils jung-dynamischen Auditoriums spüren 
ließ, als auch das Fachgespräch im Herbst in Graz, das aufgrund der �ematik und der 
ReferentInnen von wunderbar intensiven (Grundsatz-) Diskussionen geprägt war, boten 
Inhalte auf sehr hohem Niveau. Die Kurzfassungen der erstgenannten Veranstaltung 
�nden Sie im letzten Heft der Entomologica Austriaca, die Nachlese zum Fachgespräch 
folgt auf den nächsten Seiten.
Auch unserem Ziel, Bestimmungshilfen für die Arthropodenfauna Österreichs zu veröf-
fentlichen, sind wir ein kleines Stück näher gekommen: Holger H. Dathe, Erwin Scheuchl 
& Esther Ockermüller verfassten einen Bestimmungsschlüssel für die Maskenbienen 
Österreichs, Deutschlands und der Schweiz, der 2016 als 1. Supplementband zur Ento-
mologica Austriaca erschienen ist.
Was ist nun 2017 geplant? Das Kolloquium �ndet diesmal als Teil der „Dreiländer-Ento-
mologentagung“ (gemeinsame Tagung von DGaaE, SEG und ÖEG) in Freising nahe 
München statt. In diesem Rahmen wird Herrn Univ.-Prof. Mag. Dr. Bernhard Misof 
(Zoologisches Forschungsmuseum A. Koenig, Bonn) für seine hervorragenden Verdienste 
zur Aufklärung der Systematik und Phylogenie der Insekten (v. a. als Mitbegründer und 
Mastermind der 1KITE-Initiative) die Friedrich Brauer-Medaille der ÖEG verliehen. 
Unser ÖEG-Insektencamp wird im Sommer voraussichtlich im ältesten und höchstgele-
genen Nationalpark Österreichs, dem NP Hohe Tauern, statt�nden. Es sind noch Plätze 
frei, wir bitten um Anmeldung bei unserem Jugendreferenten Heri Wagner (heriwagner@
yahoo.de).
Und schließlich ist die ÖEG am 21. Oktober 2017 bei Univ.-Prof. Dr. �omas Frank 
am Institut für Zoologie der Universität für Bodenkultur mit dem ÖEG-Fachgespräch zu 
Gast: Diesmal stehen die Auswirkungen unterschiedlicher Formen der Land- und Forst-
wirtschaft auf die Biodiversität im Fokus. Im Anschluss �ndet die Generalversammlung 
der ÖEG statt, wo ein neuer Vorstand zu wählen sein wird.
Ich möchte mich daher an dieser Stelle herzlich bei meinem Vorstands-Team für die groß-
artige Arbeit der letzten vier Jahre bedanken! Danke auch den Autorinnen und Autoren 
der Entomologica Austriaca für ihre Beiträge sowie den Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
unserer Veranstaltungen – Kolloquium, Fachgespräch und Insektencamp – für Referate, 
Poster, Diskussionsbeiträge und Präsenz. Dem neuen Vorstand wünsche ich viel Kraft und 
Energie, um auch in diesen nach wie vor schwierigen Zeiten (ich darf an dieser Stelle an 
mein Vorwort aus 2014 erinnern) die Ziele der ÖEG verwirklichen zu können.

Mit herzlichen entomologischen Grüßen

Werner Holzinger

ea_24.indb   3 16.02.17   08:21

© Österr. Ent. Ges. [ÖEG]/Austria; download unter www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologica Austriaca

Jahr/Year: 2017

Band/Volume: 0024

Autor(en)/Author(s): Holzinger Werner E.

Artikel/Article: Vorwort 3

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=1784
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=51239
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=308047



